
Gottesdienst für den Reformationstag 
31.10.2021  

 
Vorbereitung: 

 Schriftlesung: Rö.3,21-28 in der Altarbibel aufschlagen 
 
Orgelvorspiel 
 
Begrüßung 

 
Wochenspruch: „Einen anderen Grund kann niemand legen außer 
dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“ (1.Kor.3,11) 
 
Wir feiern den Gottesdienst im Namen des Vaters und des Sohnes und 
des Heiligen Geistes. 
 
EG 341,1.5.7 Nun freut euch, liebe Christen … 
 
Psalmgebet mit Psalm 46 / EG 725 
 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, 
eine Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen haben. 

Darum fürchten wir uns nicht, wenngleich die Welt unterginge 
und die Berge mitten ins Meer sänken, 

wenngleich das Meer wütete und wallte 
und von seinem Ungestüm die Berge einfielen. 

Dennoch soll die Stadt Gottes fein lustig bleiben mit ihren Brünn-
lein, 
da die heiligen Wohnungen des Höchsten sind. 

Gott ist bei ihr drinnen, darum wird sie festbleiben; 
Gott hilft ihr früh am Morgen. 

Die Heiden müssen verzagen und die Königreiche fallen, 
das Erdreich muss vergehen, wenn er sich hören lässt. 

Der Herr Zebaoth ist mit uns, 
der Gott Jakobs ist unser Schutz. 
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Kommt her und schauet die Werke des Herrn, 
der auf Erden solch ein Zerstören anrichtet, 

der den Kriegen steuert in aller Welt, 
der Bogen zerbricht, Spieße zerschlägt und Wagen mit Feuer ver-
brennt. 

Seid stille und erkennet, dass ich Gott bin! 
Ich will der Höchste sein unter den Heiden, der Höchste auf Erden. 

Der Herr Zebaoth ist mit uns, 
der Gott Jakobs ist unser Schutz. 
 
Ehr sei dem Vater und dem Sohn 
und dem Heiligen Geist,  

wie es war im Anfang, jetzt und immer dar  
und von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen. 

 
Tagesgebet 
Ewiger Gott! Im Wandel der Zeiten bleibst du der, der uns liebt!  
Dafür danken wir dir und bitten dich:  
Hilf uns, dich nicht zu übersehen in der Fülle unserer Tage.  
Hilf uns, dich nicht zu überhören im Lärm unserer Zeit.  
Wir brauchen deine Nähe!  
Wir brauchen dein Wort!  
Rede mit uns! Dies bitten wir dich im Namen deines Sohnes Jesus 
Christus, der mit dir und der Heiligen Geistkraft lebt und Leben schafft 
von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
 
Schriftlesung:  
Als Schriftlesung hören wir heute die Worte aus dem Rö.3,21-28 
 
Selig sind, die Gottes Wort hören und bewahren. Halleluja! 
 
Lasst uns Gott preisen mit dem Bekenntnis unseres Glaubens: 
 
Ich glaube an Gott, / den Vater, den Allmächtigen, / den Schöpfer des 
Himmels und der Erde. 
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Und an Jesus Christus, / seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, / 
empfangen durch den Heiligen Geist, / geboren von der Jungfrau Ma-
ria, / gelitten unter Pontius Pilatus, / gekreuzigt, gestorben und begra-
ben, / hinabgestiegen in das Reich des Todes / am dritten Tage aufer-
standen von den Toten, / aufgefahren in den Himmel; / er sitzt zur 
Rechten Gottes, / des allmächtigen Vaters; / von dort wird er kommen, 
/ zu richten die Lebenden und die Toten. 
 
Ich glaube an den Heiligen Geist, / die heilige christliche Kirche, / Ge-
meinschaft der Heiligen, / Vergebung der Sünden, / Auferstehung der 
Toten / und das ewige Leben. 
Amen. 
 
EG 362,1-4 Ein feste Burg ist unser Gott … 
 
Predigt: Gal.5,1-6 
 
EG 610,1-4 Herr, deine Liebe ist wie Gras uns Ufer … 
 
Aufforderung zum Fürbittengebet 
 
Wir wollen Freund und Leid in unseren Häusern in der Fürbitte auf-
nehmen. 
Am 28. Oktober haben wir Anna Maria Knauff aus Berfa begraben und 
das Wort aus 1.Kor.13,13 hat und getröstet: „Nun aber bleiben Glau-
be, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 
ihnen.“ 
 
Lasst uns beten. 
 
Unser Vater, 
in der Stille bringen wir unsere eigenen Sorgen und Kummer vor dich:   
Befreiender Gott, liebender Gott!  
Du zeigst dich deiner Welt durch deinen Sohn Jesus Christus.  



 4 

Klar und deutlich sind seine Worte.  
Klar und deutlich wollen auch wir sein.  

  

Darum bitten wir dich um deine Nähe, damit wir in deiner Nachfolge 
treu sind und in Gemeinschaft mit den Christinnen und Christen über-
all auf der Erde auf deinem Weg der Gerechtigkeit und des Friedens 
gehen.  

  

Vergib uns unseren Kleinglauben, unseren Geiz und unsere Gier und 
lehre uns zu teilen und darauf zu vertrauen, dass deine Liebe uns stark 
macht, frei und aufrecht.  

  

Schenke diese Liebe allen Menschen, besonders den Kranken und 
Hungernden, den Trauernden und Sterbenden, den Obdachlosen und 
Heimatlosen und allen Kindern dieser Erde.  

  

Sei und bleibe auch bei uns, jetzt und in Ewigkeit!  
In Jesu Namen beten in der Stille zu dir was unser Herz erfüllt:  
 
….. (Stille) ….. 
 
Lasst uns gemeinsam Beten, wie uns Jesus Christus uns beten gelehrt 
hat: 
 
Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. 
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich 
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und die Kraft 
und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. 
Amen. 
 
Bekanntmachung: 
Das folgende ist der Gemeinde noch bekannt zu geben: 

Bekanntmachungen: - 
 (Kurzes freies Gebet)   

Kollekte:             Kollekte                  
Lingelbach:          
10.10. 
17.10. 
24.10.                       - 
Berfa:       
10.10.                  34,00.-          
17.10.                  65,00.- 
24.10.                     - 
Hattendorf:  
10.10.                     - 
17.10.        
24.10. 

Kollekte 
85% ist für die Arbeit unserer Gemeinde bestimmt.  
 
15% Für die Bibelgesellschaft unserer Landeskirche erbittet Ihre Kol-

lekte für die Anschaffung der Ausstellung „Werkstatt Bibel mobil“. Sie 

findet in einem Hänger Platz und kann ausgeliehen werden – ähnlich 

wie die Bibeldruckpresse. Die Ausstellung besteht aus sieben interes-

santen Stationen, an denen eigene Entdeckungen zu Inhalt und Ge-

schichte der Bibel gemacht werden können. Gemeinden vor Ort können 

sie vielfältig einsetzen.  
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Gottesdienste 
 
Lingelbach: 
07.10   10:45 Gottesdienst mit Taufe. BITTE mit Maske und GESAN-
BUCH! 
 
Berfa: 
07.10.   09:15 Gottesdienst. BITTE mit Maske und GESANBUCH! 
 
Hattendorf 
17.10.   17:00 St. Martinsgottesdienst mit anschließendem Later-
nenumzug. Am Ende gibt es Punsch und eine St. Martinsbrezel. BITTE 
mit Maske und GESANBUCH! 
 
Weiterer Veranstaltungen: 
Dienstag ist um 16:15 Uhr Konfirmandenunterricht im MLH in Lingel-
bach. 
  
Fübitte anbefohlen:  
- 

Dank: 
Lingelbach: 
Organistin: Waltraud Kahl 
Küster: Rita Hess und Marianne Hebel 
Konfirmand: Maren Schäfer 
Berfa: 
Organist: Waltraud Kahl 
Küster: Brunhilde Schwalm / Hans-Georg Ehrhardt-Gerst 
Lesung: - 
Konfirmand: Alieen Ritter 
 
Hattendorf: 
Orgel: Daniel Merle 
Lesung: - 
Küster: Silvia Merle  
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Konfirmand: Louis Wagner 

 
EG 421 Verleih uns Frieden ewiglich … 
 
Segen 

 
Der Herr segne dich und behüte dich. 
Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. 
Der Herr erhebe sein Angesicht über dich und gebe dir  Frieden. 
Amen. 

 
Orgelnachspiel 
 


